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Heimat in Frühling getaucht
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… wird nie unmodern, so hat es unlängst Annegret
Kramp-Karrenbauer vielbeachtet ausgedrückt, und
die designierte „Groko“ hat das Thema mit dem
geplanten Superministerium Heimat- und Inneres
ebenfalls aufgegriffen. Aber auch überall im Lande
scheint „Heimat“ quasi das neue Zauberwort zu
sein. Eigenartig, hatte der Begriff Heimat doch ges -
tern noch eher das Klischee des Hinter wäld leri -
schen oder der Gefühlsduselei, etwa mit der Vision
von „Heidi“ oder „Immenhof“, so ist jetzt Heimat
quasi über Nacht wieder modern geworden, und
alle sind sich plötzlich einig, den Gedan ken Heimat
keinesfalls weiter etwa Rechtspopu listen zu über-
lassen. Prima, denn das hat sie auch keineswegs
ver dient. Heimat ist da, wo das Herz ist und nicht
unbedingt dort, wo man geboren ist. „Heimat ist
ein Gefühl“, so heißt es in dem bekannten Song

von Herbert Grönemeyer, ein Gefühl, das man im
Übrigen auch teilen kann, etwa mit Men schen, die
eine neue Heimat suchen. Heimat oder nicht Hei -
mat, das war auch die Gretchenfrage bei der Na -
mensfindung des Heimat- und Bürgerver eins vor
nun mehr 30 Jahren, und man entschied sich gegen
den damaligen Trend für Heimat, gerade weil man
sicher war, dass Heimat im positiven Sinne durch-
aus auch Zukunft bedeuten kann. Ein Gedanke, der
sich in der  Satzung deutlich niedergeschlagen und
die Vereinsarbeit bis heute ge prägt hat. Gemein -
sam etwas für’s Dorf bewegen ohne Generations-
und Kommunikations pro ble me – eine lohnenswer-
te und schon fast österliche Botschaft? 

wünscht Ihre Redaktion!



www.voba-rheinahreifel.de

Von 8 bis 20 Uhr
Wir haben Zeit für Sie, wenn Sie Zeit haben!

Vereinbaren Sie Ihren individuellen Beratungstermin zwischen 8 und 20 Uhr  in einer unserer 
Geschäftsstellen, bei Ihnen zu Hause oder in Ihrer Firma. Sie bestimmen 

den Termin, wir sind für Sie da, wenn Sie uns brauchen!

               n SieinbarereVVe

ebir haW
   ren Belleiduvn indiee Ihrn Si

t für Siin Ze
   n 8 und 20 Uhr  iehiscmin zwreungsttar

e Zenn Sie w,et für Si
   snurenienn 8 und 20 Uhr  i

ebt haie Ze
   reres

n!
      

n ed
e bn,elletssthäfGesc

   

www

e da,ir sind für Si wmin,reTTen 
r in Ihredn zu Hause oei Ihne

   

eleifrheinahr-oba.vwww

caue uns brnn Sie we da,
immeste b Sima.irr Fer in Ihr

   

.deel

n!eh
n eimm

Telefon 02642-44291
Hauptstraße108 · 53489 Sinzig-Bad Bodendorf

www.radio-hoffmann.de · info@radio-hoffmann.de

Telefonanlagen Video TV Sat
Verkauf und Reparatur
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Öffnungszeiten: Mo.– Do. 16.00– Schluss Küche 16.00– 21.00Uhr
Fr.– So. 11.00 Uhr– Schluss Küche 12.00– 14.00+16.00– 21.00Uhr

Inh. Wolfgang Wilhelms
Hauptstraße 117, 53489 Bad Bodendorf
Telefon 0 26 42 / 99 89 90
Mobil 0151/1157 18 40
Mail Winzergast@bad-bodendorf.de

Bistro � 5084 · Bad � 5087 · www.nostalgiefreibad.de

Anschwimmen Gründonnerstag ab 11.30 Uhr
Weitere Informationen unter: www.nostalgiefreibad.de

Täglich geöffnet von Ostern bis Anfang Oktober
Wir wünschen allen unseren Gästen „Frohe Ostern”.

Familie Riffel, Familie Aslani und Mitarbeiter

MonteChristomobile 2.4.94

Kondi�c

Kfz-Meister-Fachbetrieb

Unsere Leistungen:
� Reparaturen aller Marken � Klimaanlagen-Service
� Fahrzeugaufbereitung Innen & Außen � Karosserie- & Lackierarbeiten
� HU/AU durch DEKRA Mo+Mi 16.00 Uhr � Inspektionsservice
� Achsvermessung � nach Herstellervorgaben
� Reparatur&Austausch von Autoscheiben � Reifenservice
� Fehlerdiagnose (Fehlerspeicherauslesen) � Gebrauchtwagenhandel

Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 8.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–12.00 Uhr 
Moselstraße 71 Telefon 02642/999999
53489 Sinzig-Bad Bodendorf Fax 02642/999998

Mail info@montechristomobile.de

www.montechristomobile.de

Ihre zuverlässige Kraftfahrzeugwerkstatt vor Ort
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30 Jahre Heimat- und Bürgerverein
Ein runder Geburtstag, 30 Ja h -
re, nicht unbedingt ein Jubi -
läum, aber sicher ein guter
Grund, einmal Rück schau zu
halten. Wie oder was war da
1988  – vor 30 Jahren. Die Ber -
liner Mauer stand noch, auch
wenn sie schon leicht wackel-
te. Glasnost aus Moskau ließ
hoffen.

In Amerika übernahm George Bush das Ruder. Wie in die-
sem Jahr gab es damals olympische Winterspiele, in Cal -
gary in Kanada, bei denen die DDR noch 25 Medaillen
absahnte, während sich die Bundesrepublik mit acht be -
gnügen musste. Dafür ge wann Steffi Graf in diesem Jahr
alle vier Grand-Slam-Turniere und die olympische Gold   -
medaille.
Auch in Bad Bodendorf tat sich 1988 etwas nicht All täg -
liches. Der altehrwürdige Verkehrsverein, sechzig Jahre
zuvor von prominenten Bürgern wie Josef Hardt, Mat -
thias Leisen, Friedrich Sauer vom Sprudel und Lehrer Jo -
han   nes Mies gegründet, um die Belange des damals auf-
blühenden Fremdenverkehrs zu koordinieren, wurde auf-
gelöst. In diesem Verein wurden zum Schluss nicht nur die
Interessen der Gastgeber vertreten, sondern es flossen in
ihm auch viele örtliche vereinsübergreifende Aktivi täten
zusammen, was nach dem damals neu in Kraft ge tretenen
Vereins- und Steuerrecht nicht mehr möglich war. 
So kam es zur Gründung des Vereins Kur und Tour istik
e.V., mit Schwerpunkt Gewerbe und Tourismus, sowie des
Heimat-  und Bürgervereins, zuständig hauptsächlich für
ver    einsübergreifende gemeinnützige Angelegen hei ten. 
Eine Aufgabenteilung, die sich durchaus bewährt und alle
örtlichen Interessen abgedeckt hat. Allerdings hat der
Verein Kur- und Tourismus vor etwa zehn Jahren mit der
Aktiv gemeinschaft Sinzig fusioniert und ist damit leider
aus der Vereinslandschaft unseres Dorfes verschwunden.
Der Heimat- und Bürgerverein indessen kann heute auf
sein 30jähriges Bestehen zurückblicken, und dessen Bilanz
kann sich durchaus sehen lassen. 
Es begann lange vor dem Zeitalter der Digitalisierung mit
dem kleinen örtlichen Medium „Dorfschelle“, deren Mon -
tage damals noch auf Millimeterpapier über einem
Leucht kasten erfolgte, und es entwickelte sich bis hin zu
dem eindrucksvollen In ternetauftritt „www.bad-boden -
dorf.de“ in Zusammen ar beit mit dem Verein „Dorfge -
mein schaft Zukunft“. Auch das weitere Arbeitsfeld des
Vereins ist im Laufe der Zeit enorm angewachsen, so dass
schließlich eine Neuorga nisation der Vorstandsarbeit
unausweichlich war. 
So wurden acht Arbeitskreise plus IT-Bereich gebildet, die
weitgehend selbstständig agieren, ein System, das sich
schnell bestens bewährt hat. Die Initiative hierzu ging
maßgeblich von der heutigen Vorsitzenden Ricarda Son -
nenberg und ihrer Schwester Larissa Pauly, inzwischen
Schrift- und Geschäftsführerin, aus und so vollzog sich da -
mit gleichzeitig ein harmonischer Generationswechsel in
der Vereins führung. 
Das 30jährige Bestehen soll zum Anlass genommen wer-
den, den Verein einmal in seiner ganzen Vielfalt Bür ge -
rinnen und Bürgern darzustellen. So werden sich in dieser
und in den nächsten Ausgaben der Dorfschelle die Ar -
beits    kreise vorstellen und für ihre Interessen werben. Zum
Weinfest wird es einen Informationsstand geben, und am
Tag des offenen Denk mals am 9. September steigt ein
Geburts tags-Kur gar tenfest rund um Technikmuseum und
Trink halle. BK

Die Saison steht vor der Tür
Die Vorbereitungen laufen auf vollen Touren, und die Zeit
drängt, denn der Startschuss für die Saison fällt schon am
29. März zu Gründonnerstag. Als wir Frank Riffel Anfang
März bei 5°C minus im Bad antrafen, war ihm noch Skep -
sis auf die Stirn geschrieben. Nicht nur, dass das Schwimm -
becken noch von einer dicken Eisschicht bedeckt war, was
die nötigen Reparaturen im Bereich der Fliesen deutlich
verzögerte, man hatte auch noch mit den Folgen eines
Einbruchs im Januar zu kämpfen, wobei die Täter die
Schei be des nostalgischen Kassenschalters eingeschlagen
hatten, in die Aufsichtsräume eingebrochen waren und
hier nicht nur einiges entwendeten, sondern auch ein gro-
ßes Chaos hinterliessen. Der ein setz ende Früh ling ließ
dann aber schnell wieder Optimismus aufkommen und in -
zwi schen läuft alles im Zeitplan. Auch die „Schwimm bad -
rentner“ unter Albert Strohe sind wieder emsig zu gange.
50 Kabinentüren sind geschmirgelt und geschliffen und
erhalten einen neuen Anstrich. Mit der Überdachung der
Enteisenungsanlage wird in Kürze endlich eine wichtige
Maßnahme zur Energieeinsparung verwirklicht, wobei
der Verein „Freunde des Thermalbades“ mit einem Zu -
schuss von 10000 € einen wesentlichen Bei trag leistet.

Im Bistro AR-Cafeteria Badepause freut sich das Ehepaar
Ali und Rosita Aslani schon auf seine Gäste, und auf die
Gäste wartet wiederum ein reichhaltiges Angebot, wobei
Flammkuchen in verschiedenen Varitionen nicht fehlen
werden. Frühstück in deutscher und persischer Version
war schon im letzten Jahr der Renner, und bei letzterem
wird diesmal auch der angekündigte Samovar für Tee -
freunde dabei sein. Des Weiteren wird eine neue Außen -
bestuhlung zum Verweilen einladen.
So warten alle auf den Saisonbeginn an Gründonnerstag,
wenn sich die Pforten des Bades spätestens um 7.00 Uhr
öffnen und um 11.30 Uhr Bürgermeister Andreas Geron,
Ortsvorsteher Alexander Albrecht und Hans Diedenhofen
vom Förderverein offiziell die Saison eröffnen. Auch die
altehrwürdige Trinkhalle wird ab diesem Tag wieder ge -
öffnet sein.
Erfreulicherweise bleiben die Eintrittspreise stabil. Er -
wachsene zahlen 4,50 €, ermäßigt 3,50 € (Schüler, Stu -
denten, Schwerbehinderte), Kinder 2,50 €. Außerdem
gibt es auch den Familientarif und 10er- oder Sai son kar -
ten. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Ho -
me page www.thermalbad-badbodendorf.de.
Eva und Frank Riffel danken herzlich allen Helfern für die
tatkräftige Unterstützung bei der Vorbereitung der Bade -
saison und freuen sich auf ihre Badegäste in einer hof-
fentlich sonnigen Saison 2018. BK

„Schwimmbadrentner” bei der Arbeit
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Innentüren, Fenster und Haustüren – Reparaturservice 
Möbel und Einbauschränke – Innenausbau – Holzfußböden

An der Glasfabrik · 53498 Bad Breisig
Telefon 02642/43644 · Fax 02642/991946

Schreinerei
Steinborn

Meisterbetrieb

Innenraumgestaltung                    

Fassadengestaltung

Bodengestaltung

Dämmen, wohlfühlen, Heizkosten sparen! 

53489 Sinzig · maler-lenzen.de02642 / 903521

Innenraumgestaltung  

Fassadengestaltung

Dämmen, wohlfühlen, Heizkosten sparen!

Weingut Burggarten · Familie Schäfer
53474 Heppingen /Ahr · Landskroner Straße 61

Tel. 026 41 /21280 · Fax 0 2641 /79220 · www.weingut-burggarten.de

BURGGARTEN

Bestattungskultur im Wandel
der Zeit – auch in Bad Bodendorf
In der Steinflur. In den letzten Jahren kann in vielen Ge -
meinden beobachtet werden, dass alternative Bestat -
tungs formen von Verstorbenen für die Hinterbliebenen
relevant geworden sind. Hat sich seit längerem neben
einer Sargbestattung die Feuer- oder Urnenbestattung
eta bliert, so wird zunehmend die Möglichkeit, auch ab -
seits eines Friedhofes für Verstorbene in einem Wald oder
Friedwald oder einem Weinberg die letzte Ruhe stätte zu
finden, gerne gewählt.

Feierliche Einweihung des Grabfeldes „In der Steinflur“

Urnen- bzw. Grab-/Gräberfelder werden also immer
attraktiver. Momentan entscheiden sich viele noch für
eine Sarg- und Urnenbestattung, aber absehbar wird der
Wunsch nach einer Urnenbestattung deutlich zunehmen.
Diesem letzten Willen Verstorbener oder Hinterbliebenen
stattgebend stellte die Stadt Sinzig für die Herrichtung
eines Grabfeldes entsprechende Haushaltsmittel zur Ver -
fügung. Unlängst wurden die Wege auf dem Bad Boden -
dorfer Friedhof gesäubert und hinter der Einsegnungs -
halle entstand ein neuer Parkplatz. Aber auch etwas ganz
Neues wurde auf unserem Bad Bodendorfer Friedhof ge -
schaffen: Dechant Achim Thieser und Pfarrerin Kerstin
Laub   mann segneten unter Teilnahme unseres Orts vor -
 stehers Alexander Albrecht ein neues Grabfeld ein. Der
Ortsbeirat wirkte maßgeblich bei der Gestaltung der An -
lage mit und gab der Fläche im Westen des Friedhofs den
Namen „In der Steinflur“.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 25 000 Euro,
wobei etliche Arbeiten in „Eigenleistung“ durch die Fried -
hofsgärtner gestemmt werden konnten. Dank einer her-
vorragenden zeitlichen Koordination aller beteiligten Fir -
men und der Stadtverwaltung erwuchs das neue Grabfeld
in kürzester Zeit. Die Firma Basaltunion stiftete den Ba -
salt   findling, der das Zentrum des Grabfeldes auf der Ra -
sen fläche dokumentiert. Rechts einer Ruhebank besteht
die Möglichkeit, die Namenschilder der Verstorbenen, die
hier ihre letzte Ruhestätte finden, auf einer Stele aus
Stahl zu platzieren. An dieser Stele aus Cortenstahl – es
entwickelt sich witterungsbedingt eine erdfarbene,
warme Edelstahlpatina – soll dann auch durch Blumen
oder Grablichter eine individuelle Gestaltung für die
Verstorbenen ermöglicht werden können. Bei einer Wald -
bestattung wäre diese derartige persönliche Ge stal tungs -
möglichkeit nicht gegeben, da Wildschäden zu befürch-
ten wären. Auf dem Rasenfeld in Bad Bodendorf bleibt
die eigentliche Lage der Urne oder des Sarges anonym.
Die Pflege des Grabfeldes obliegt der Stadt, dies ist für die
Angehörigen eine große Entlastung, ein weiterer Vorteil
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Die „Rüstigen Rentner“
In Bad Bodendorf gibt es sie seit acht Jahren, die rüstigen
Rentner im Einsatz fürs Dorf. Genau genommen gibt es sie
seit der Erfindung des Rundwegs der Düfte  2010. Dabei
stammte die Idee keineswegs aus Rentnerkreisen, son-
dern von Dr. Elisabeth Przibilla, ihres Zeichens Diplom -
biologin. Die Umsetzung dieses Projekts aber bedurfte
zwingend einer aktiven Einsatzgruppe, die dafür auch
Zeit hatte. So waren eben „rüstige Rentner“ gefragt,
wobei die Gruppe durchaus auch etwa noch im Berufs -
leben stehenden Mitbürgern oder tatkräftigen Haus -
frauen offenstehen wollte und daher mit der Bezeich -
nung „Rüstige Rentner“ oder gar „Rentnerband“ nie so
recht glücklich war. Der neueste Vorschlag, „die Dorf -
helfer“ könnte da schon eher passen. Die Bilanz des
Einsatzes der Gruppe über die acht Jahre kann sich sehen
lassen. 15 Duft- und Ruheinseln laden zu einem Rundweg
um das Dorf ein und haben das Ortsbild nicht nur deutlich
verbessert, sondern sicher auch die schmerzliche Orts -
trennung durch die B266 etwas gemildert. Die Aktivitäten

liegt in dem Umstand begründet, dass auch auf traditio-
nelle Sargbestattungen nicht verzichtet werden müsste,
wenn kein Angehöriger zur Grabpflege zur Verfügung
stehen würde. 
„In der Steinflur“ erweist sich als Möglichkeit einer zeit-
gemäßen letzten würdigen Ruhestätte für unsere Ver stor -
benen aus Bad Bodendorf, die unbedingt Beachtung ver-
dienen sollte. Das Interesse an einem solchen Grabfeld
scheint gegeben, eine Urnen- wie auch eine Sargbe -
stattung sind bereits dort erfolgt. Unklar ist noch, wie
viele Menschen hier ihre letzte Ruhestätte finden werden.

tjp

begrenzten sich aber bald nicht mehr nur auf die Inseln.
Überall am Rundweg gab es unschöne Stellen, die es zu
beseitigen galt, wie etwa am neuen Weg (RheinBurgen -
weg) Richtung Remagen oder die Sanierung des maroden
Radwanderschilds am Minigolfplatz. 2012 wurde das Bou -
le-Spielfeld am Bahnhof geschaffen, das vor zwei Jahren
in den Kurpark verlegt werden musste.  2015 folgte der
Neubau der Trinkstelle des St. Josef Sprudels, und im
Kurpark selbst gab es immer jede Menge zu tun. An dieser
Stelle betonen die Ehrenamtler, dass sie nicht nur auf
öffentlichen Flächen tätig sind, sondern, sofern es in öf -
fentlichem Interesse liegt, in Absprache mit den Eigen -
tümern auch auf Privatgelände. Einige der Inseln und so
auch der Kurpark gehören dazu. Der immer noch und kei-
neswegs ehemalige Kurpark war von Anfang an in
Privatbesitz, und immer haben sich hier Ehrenamtler des
Dorfes engagiert.
Auch in diesem Jahr ist das Auftragsbuch der Truppe wie-
der gut gefüllt. Neben den Routinearbeiten an den Inseln
und im Kurpark steht mit der neuen „Roseninsel“ an der
Kreuzung im Bereich der  Bushaltestelle Richtung Bad
Neuenahr wieder ein „Großprojekt“ an, und die bisherige
Planung verspricht eine deutliche Aufwertung hier am
Entree unseres Dorfes. Im Team ist jedenfalls die Stim -
mung gut und der Optimismus ungebrochen. Die Kern -
mannschaft besteht derzeit aus acht Personen, braucht
aber dringend weitere Verstärkung, damit eine Auftei -
lung der umfangreichen Arbeiten auf mehrere Trupps
möglich wird. Startpunkt zum Einsatz ist in der Regel don-
nerstags  9.30 Uhr am Bahnhof. Jede(r), der Lust hat und
gern anpackt, ist herzlich willkommen. An sprech partner
ist Helmut Weber, Telefon 5761. BK

Arbeitskreis Technikmuseum 
Die gesamte Kuranlage ist eng mit der Kohlensäure ver -
flüssigungsanlage verwoben. Erst durch die Erbohrung
der Quellen und die daraus resultierende Errichtung der
Verflüssigungsanlage wurde der Bau der Kuranlagen
mög      lich. Der Bau der Anlage wurde bereits vor dem er -
sten Weltkrieg geplant, kon n -
 te aber erst nach der Be en -
digung des Krieges 1918 um -
gesetzt werden. 1919 lief die
Produktion von flüssigem CO2
an. Bis 1967 wurde hier CO2
verflüssigt und ab gefüllt. Im
Jahre 1967 wurde der Boden -
dor fer Sprudel mit samt der
Ver     flüs sigungs an lage an die
Fir    ma Tönissteiner verkauft.

Die Arbeitskreise stellen sich vor:

1125 Jahre – Wenig Lust auf Jubiläum
Sicher konnte der brave Mönch des Klosters Prüm im
Jahre 893 kaum vorausahnen, dass er mit seinem mit Fleiß
erarbeiteten Güterverzeichnis 1125 Jahre später eine
Welle von möglichen Jubiläen von Ortschaften des hiesi-
gen Umkreises heraufbeschwor, die hieraus ihre Erst Er -
wähnung beziehen. Dazu gehört auch unser Dorf, und
da mit stellt sich bei uns wie auch etwa im benachbarten
Heimersheim die Frage nach einer 1125 Jahrfeier. Die Lust
dazu hält sich angesichts des reichlichen Festangebots
allenthalben in Grenzen. Bei uns kommt hinzu, dass in
diesem wie im nächsten Jahr einige größere Vereins ju -
biläen anfallen. Also freuen wir uns, dass unser Dorf schon
so lange und sehr wahrscheinlich noch länger (siehe
Gerichtsakte anno 843) existiert und feiern wir ein schö-
nes Dorffest unter dem Motto „1125 Jahre Bad Bodendorf –
das Tor zum Ahrtal“.

Eduard Wihelm Pose (1812–1878) – Blick ins Ahrtal

„Großbaustelle” Trinkbrunnen St. Josef Sprudel
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HIER FÜHLE

Am Kurgarten 12 • 53489 Sinzig-Bad Bodendorf
www.maranatha.de • Tel. 0 26 42 / 40 60
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Hans-Otto Schade
Betriebswirt, Versicherungsfachmann (BWV)
Am Sonnenberg 59, 53489 Sinzig-Bad Bodendorf
Telefon 02642-9978748, Mobil 0171-6936113
schade@hotelversicherungen.de
www.hotelversicherungen.de

· Versicherung für Gebäude, Hausrat, Haftpflicht, Unfall
· Optimierung privater Krankenversicherung
· Private und betriebliche Altersversorgung

„Die Versicherung ist das einzige Produkt, das Sie nicht mehr kaufen können, wenn Sie es benötigen!”

Familie
Claudia & Stefan Freiberg

Bäderstraße 13
Bad Bodendorf

www.haus-in-gruener-au.com

0157-77559425

ahrkunst
startet in die Sommersaison…
Von Ende März bis Oktober öffnen Birgit Braun-Buch -
waldt und Rudolf Buchwaldt wieder ihr Gartenatelier. Die
Besucher erwarten florale und abstrakte Gemälde, sowie
handgefertigte Betonschalen. Ein Eingang befindet sich
rechts vom Haus in der Josef-Hardt-Allee 28, und ein wei-
terer Eingang führt von der Ahrseite am Radweg in den
Garten. Geöffnet ist immer Do.– Fr. und Sa. von 14.00 bis
18.00 Uhr, sowie auch gerne auf Anfrage. Nähere Infos
unter www.ahrkunst.net 

Fortan fiel die Anlage in einen Dorn röschenschlaf und
wurde erst 2001 wieder zum Leben erweckt. 
Seit 2001 kümmern sich einige Helfer um den Fortbestand
der Anlage. Diese ist mitsamt Brunnen nicht nur komplett
erhalten, sondern auch einmalig in Deutschland. Außer
dem Museum gehören auch die sich anschließende Trink -
halle und der historische Springbrunnen zum Betäti -
gungs feld. Das Museum ist in den Sommermonaten alle
vier Wochen sonntags geöffnet. Außerdem beteiligen wir
uns am Internationalen Museumstag und am Tag des offe-
nen Denkmals. Großer Wert wird auch auf den Kontakt zu
den Besuchern gelegt. Hier wird auch schon einmal ein
Gläschen Wein getrunken. Natürlich erst nach Beendi -
gung der Führung! 
Wer sich gerne in alte Zeiten zurückversetzt, Spaß an
alten Maschinen und deren Instandhaltung hat oder sich
gerne kommunikativ einbringen möchte, ist jederzeit will-
kommen. In Kürze beginnen wieder die Frühjahrs ar bei -
ten. Sei es im Maschinenhaus, Trinkhalle oder am Spring -
brunnen – jede helfende Hand ist gerne gesehen. Kom -
men Sie einfach mal vorbei oder rufen Sie an, wir suchen
noch Unterstützung für unser munteres Team. Kontakt:
Achim Sonnenberg 02642/6565.

Der zweite von drei Verdichtern. In ihm wurde das Gas auf
14 bar komprimiert.
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50 Jahre kfd St. Sebastianus
Fester Bestandteil des Dorflebens
Ob Weltgebetstag, Sternsingeraktion oder Seniorentreff –
sie sind immer da, die Damen von der kfd. Ein halbes
Jahrhundert nun schon macht die kfd, die katholische
Frauengemeinschaft Deutschland in der Pfarrei St.
Sebastianus Bad Bodendorf vieles Unmögliche möglich
und engagiert sich für die Dorfgemeinschaft. Dabei steht
der Gedanke, dass Frauen Kirche und Gesellschaft verant-
wortlich mitgestalten, im Vordergrund der Aktivitäten.
Im Jahr 1968 von Cäcilia Helf und Cläre Bleffert in einer
Haustürwerbeaktion gegründet, entwickelte sich die
Gruppe rasch zu einer starken Gemeinschaft, die aus dem
Dorfleben nicht mehr wegzudenken ist. Die Art der ange-
botenen Aktivitäten hat sich im Laufe der Jahrzehnte
grundlegend gewandelt: Wo man sich früher in Freizeiten

für Kinder, Kinderspielkreisen, Nähkursen oder auch Bas -
telangeboten engagierte, setzt sich die Gemeinschaft im
21. Jahrhundert mit gesellschaftlichen Fragen auseinan-
der, tritt für mehr Rentengerechtigkeit ein und fordert
z.B. die Anerkennung von Zeiten der Kindererziehung
und Pflege für die Rentenberechnung. Auch bei der Aus -
einandersetzung mit der Bibel steht die Rolle der Frauen
im Mittelpunkt der Betrachtungen. 
Mit der Unterstützung des kfd Diözesanspendenprojekts
der Freien Frauen von Rojava im Rahmen einer Aus stel -
lung in der Bad Bodendorfer Pfarrkirche St. Sebas tianus
im vergangenen Jahr setzte die Frauen ge mein schaft ein
Zeichen für Nachhaltigkeit und zeigte sich solidarisch mit
den Frauen in der Einen Welt. 
Jahresausflug, Halbtagswallfahrt, Marienandacht und
Fuß   wallfahrt nach Bruchhausen – neben diesen einmal im
Jahr stattfindenden Aktionen organisiert die kfd einmal
wöchentlich den Seniorentreff im Pfarrheim und es tref-
fen sich zwei Wandergruppen im wöchentlichen Wechsel.
Jedes Jahr, immer am 1. Freitag im März, organisiert die
kfd zusammen mit dem ökumenischen WGT Vorberei   -
tungsteam Sinzig einen Gottesdienst zum Weltgebetstag
für die Pfarreien ge mein schaft Sinzig.
Im September 2018 wird die kfd St. Sebastianus Gastgeber
für die kfd-Frauen im Dekanat Remagen-Brohltal sein und
eine meditative Abendwanderung durchführen.
Und wie wird das Jubiläum gefeiert? Am Samstag, den 2.
Juni 2018 lädt die kfd zu einem Gottesdienst um 17.00 Uhr
in unsere Pfarrkirche ein. Im Anschluss findet im Pfarr -
heim ein Nachtreff statt. Dort wird auch eine kleine Foto -
ausstellung über 50 Jahre kfd Bad Bodendorf zu sehen
sein.

Einen Herzenswunsch hat die Frauengemeinschaft anläss-
lich ihres Jubiläums: „Die 40 Jahre alten Stühle in unserem
Pfarrheim müssen dringend aufgearbeitet werden“, erläu-
tert Evelyne Bauer vom Leitungsteam der kfd St. Sebas -
tianus. „Dafür suchen wir Sponsoren, die uns bei diesem
Vorhaben unterstützen“. Wer einen Beitrag leisten möch-
te nutzt bitte folgende Bankverbindung: kfd in der Pfarrei
St. Sebastianus IBAN: DE85577513101000152619; Verwen -
dungszweck: Spende Pfarrheim Bestuhlung.
Doch nicht nur finanziell, sondern auch personell sucht
die Gruppe Unterstützung: Damit die kfd auch weiter als
lebendige Gemeinschaft das Dorfleben, wo immer es
geht, unterstützen kann, bedarf es Frauen, die in dieser
Gemeinschaft mitwirken und die Angebote an nehmen.
Für eine starke Gemeinschaft – im kfd Verband für unser
Dorf. cb

Ausflüge sind ein fester Bestandteil der Aktivitäten der
kfd-Gemeinschaft

Abschied 
von Paul Herf
Er hat sich in den letzten Jah -
ren gesundheitsbedingt weit-
gehend aus der Öffentlichkeit
zurückgezogen, nachdem er
zuvor über 30 Jahre das Dorf -
leben maßgeblich mitgeprägt
hatte, Paul Herf, er verstarb
am 22. November vergange-
nen Jahres. 
1978 zog der gelernte Buch-
und Offset-Drucker und Musi -
ker von Kindesbeinen an mit
seiner Familie nach Bad Boden -

dorf. Beruflich war er zunächst lange in Bonn tätig, bis er
sich 1999 in unserem Dorf selbstständig machte und zu -
sammen mit seiner Frau Waltraud zunächst erst in der
alten Post, Haus Schulze in der Haupt straße, eine Drucke -
rei mit angeschlossenem Schreibwa ren geschäft eröffnete.
Platzmangel bewog den jungen Betrieb sehr bald, in die
größeren Räume des Lokals Hupprich an der Kreuzung
umzuziehen, wo später auch die Post und eine Lotto-
Annahmestelle hinzukamen. 2001 übernahm Herf den
Maschinenpark der Druckerei Stenz in Heimersheim, wo
die Dorfschelle in den zurückliegenden zehn Jahren pro-
duziert worden war. Rudi Stenz musste seinen Betrieb auf
Grund einer schweren Erkrankung aufgeben, und so wan-
derte die Dorfschelle mit den Ma schinen nach Bad Bo -
dendorf zu Herf-Flock-Druck, wo sie dann weitere sieben
Jahre durch die Offset-Anlage rauschte. Eine sehr frucht-
bare Zusammenarbeit im Sinne des Dorfes, bei der Paul
Herf und Bernhard Knorr bei der Satzlegung 2005 neben-
bei die Idee kam, zur Förderung der Infrastruktur des Dor -
fes einen „Geschäftsleute Stamm  tisch“ ins Leben zu ru -
fen. Eine erfolgreiche Initiative, die später zur Grün dung
des Vereins „Bad Bodendorfer Unternehmen“ führte. 
Das Engagement Paul Herfs im Dorf war ausgesprochen
vielseitig. 1994 war er Mitgründer des SPD-Ortsvereins
und dessen Gründungsvorsitzender. Er war zeitweise Mit -
glied des Ortsbeirats und stellvertretender Ortsvor steher.
Er gehörte dem Heimat-und Bürgerverein an, und auch im
Sportclub leistete er als Jugendleiter wertvolle Dienste.
Viele aber werden sich an ihn noch besonders als Musiker
erinnern. Von Jugend an Schlagzeuger und Sänger spielte
er in verschiedenen Bands im Umkreis. Die wohl populär-
ste Formation hierbei waren sicher die „Flamingos“, die
über Jahre zur Kirmes die Stimmung im großen Festzelt
der Feuerwehr an der Schule zum Kochen gebracht
haben. In den 90er Jahren musizierte er mit Heinz Gerd
Gilles in der Magic Dancing Band, mit der er auch beim
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EDV-Service für Gewerbe und Privat
Webseitenerstellung
Hardware / Software / Verkauf
Netzwerke / WLAN / DSL / IP-Telefonie
Virenschutz / Datenrettung / Security

Diplom-Ingenieur 
Karl Hanenberg
Service und Beratung
rund um den PC

Telefon 02642 9939460 - Mobil 0163 4307123
info@hanenberg-online.de - www.hanenberg-online.de

Schwalbenweg 7 - 53489 Sinzig

Das Tor zum Ahrtal
www.bad-bodendorf.de

Wir sind jeden Freitag auf dem Wochenmarkt in Bad Bodendorf

Dorffest zu hören war. Viele können sich noch an ihn als
Discjockey zusammen mit Jo-Jo Bauer erinnern. Zuletzt
setzte er sein musikalisches Engagement bei der Rema -
gener Mundart-Band „Ricomagus Mösche“ ein.
Paul Herf, der engagierte Mitbürger und beliebte Musi -
ker, wird den Bad Bodendorfern stets in guter Erinnerung
bleiben. BK

Eugenie Erhardt und Astrid Seidenfuß
Bei der Durchführung des Festes, also beim Auf- und
Abbau sowie am Tag selbst, sind darüber hinaus natürlich
viele helfende Hände erforderlich, um ein gutes Gelingen
zu gewährleisten. Zusätzliche Helfer zur Verstärkung des
Teams sind daher immer herzlich willkommen. 
Der Arbeitskreis trifft sich im gesamten Kalenderjahr,
denn bereits kurz nach dem Weinfest eines Jahres müssen
schon die ersten Vorbereitungen für das Weinfest des
nächsten Jahres, wie z.B. die Reservierung der Musik ka -
pelle, getroffen werden. 
Zurzeit sind die Vorbereitungen für das diesjährige Wein -
fest in vollem Gange. Flyer und Plakate werden gestaltet,
Einkäufe geplant, evtl. Neuanschaffungen getätigt, Auf -
bau- und Dienstpläne erstellt usw. Mit den Erlösen des
letzten Weinfestes wurden Ruhebänke im Dorf aufge-
stellt, die Grundschule Bad Bodendorf wurde mit einer
Spende zur neuen Musikanlage unterstützt und die histo-
rische Beschilderung und die Ausstattung im Heimat mu -
seum wurden erweitert.
Außer der Organisation und Durchführung des Wein -
festes ist der AK Feste auch für den Weinstand beim
Dorffest und für das Dankeschön-Fest für alle Helfer des
HBVs zuständig. Diese beiden Aufgaben sind natürlich
weniger arbeitsintensiv als das Weinfest, trotzdem ist

Arbeitskreis Feste im Heimat- und
Bürgerverein Bad Bodendorf e.V.
Nach der Umstrukturierung der Vorstandsarbeit im Hei -
mat- und Bürgerverein werden viele Arbeiten des Vereins
in Arbeitskreisen organisiert. Der „Arbeitskreis Feste“, zu
dessen Aufgaben hauptsächlich die Organi sation und
Durch führung des Weinfestes an Christi Himmelfahrt ge -
hört, wird von Eugenie Erhardt und Astrid Seidenfuß ge -
leitet. Sie erhalten Unterstützung von den Mitgliedern
ihres Arbeitskreises, die je nach Vorlieben einen Teil der
organisatorischen Aufgaben übernehmen. 

Die Arbeitskreise stellen sich vor:
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Anwaltskanzlei Schneider
Zweigstelle: Bahnhofstraße 15 · 53489 Sinzig-Bad Bodendorf

Telefon 02642/9979629 · Fax 02642/9986589
Mail ratheoschneider@aol.com

Allgemeines Vertragsrecht · Arbeitsrecht · Betreuung älterer
Menschen · Ehe- und Familienrecht, insbesondere Scheidungs-
und Unterhaltsrecht · Erbrecht · Grundstücksrecht · Mietrecht

Strafrecht · Verkehrsunfallschadensregulierung und
Verteidigung in Verkehrsstraf- und Bußgeldverfahren ·

Versicherungsrecht · Vorsorgevollmachten inklusive
Patienten- und Betreuungsverfügungen

Einen kurzfristigen Besprechungstermin – auch an Samstagen in der Zeit
von 10 bis 14 Uhr – können Sie unter 02642/9979629 vereinbaren.

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe der Dorfschelle liegt der neue Flyer

der Dorfgemeinschaft Zukunft Bad Bodendorf
mit der Anmeldung zum

„Blühenden Bad Bodendorf” bei.

Nordstraße 3 · 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Telefon (02641) 21550 · Telefax (02641) 21540

www.allianz-joerg-hemmer.de

auch hier eine gewissenhafte Vor- und Nachbereitung von
Nöten. 
Die Erlöse aus dem Weinstand am Dorffest gehen immer
vollständig an die Dorffestgemeinschaft, womit wieder-
um das gesamte Dorf unterstützt wird. Das Dankeschön-
Fest für die Helfer des HBVs findet jedes Jahr im Herbst in
der Grill- und Schutzhütte des Vereins am Sportplatz statt.
Dieses Fest bietet dem Verein die Gelegenheit, sich bei
allen Helfern, die beispielsweise einen Dienst beim Wein -
fest übernommen haben, zu bedanken. Das Fest findet in
diesem Jahr am Samstag, dem 13. Oktober, ab 17.00 Uhr in
der Schutzhütte am Sportplatz statt. Astrid Seidenfuß

Blühendes 
Bad Bodendorf
Anmeldetermin
nicht verpassen!
Gartenliebhaber, Geranien ex -
perten und Grüne-Daumen-Be -
sitzer aufgepasst: auch in die-

sem Jahr werden die schönsten Vorgärten, Hauseingänge,
Dachterrassen, Fens ter, Bal kone und Baumscheiben in Bad
Bodendorf ge sucht. Auch besondere Gestaltungs ele -
mente, effektvoll in Szene gesetzte Kübelpflanzen, verti-
kale Beete oder be pflanzte Wassergefäße können ein
besonderer Hingucker für die Jury sein. Mitmachen lohnt
sich. Es winken attraktive Preise, gestiftet von Bad Bo -
dendorfer Unternehmen. 
Einzige Bedingung: Die bepflanzten und zum Wettbe -
werb angemeldeten Bereiche müssen von der Straße aus
einsehbar sein. Die Jury unter Leitung von Ortsvorsteher
Alexander Albrecht bewertet vor allem die Wirkung des
Blumenschmucks, die optimale Nutzung der Pflanzfläche
sowie die Harmonie, Auswahl und Zusammenstellung der
Bepflanzung. 
Sie haben keinen Garten oder Balkon, kennen aber je -
man den, der unbedingt am Wettbewerb teilnehmen soll-
te? Dann melden Sie ihn an! Alle Teilnehmer werden vom
Veranstalter, dem Verein „Zukunft Bad Bodendorf”, nach
Einsendeschluss über die Teilnahme am Wettbewerb
informiert. 
Grün kann jeder, Bad Bodendorf kann mehr!
Detailinfos zum Wettbewerb:
Anmeldeschluss: 31. Mai, Anmeldeformulare liegen der
Ausgabe der Dorfschelle bei;
Anmeldeformulare abgeben bei: Blumen Fuchs, Brun nen -
apotheke, Historisches Thermalfreibad Bad Bodendorf,
Tourist-Info am Kurpark;
Preisverleihung: Samstag, 29. September 2018, auf dem
Dorf fest an der „Bühne am Pfarrheim”. CB

Echte Hingucker: die bunten Blumen setzen die Fassade in
Szene Foto: privat



Goldene Kommunion 

Wir waren all dabei und standen 
vor dem alten Pfarrhaus in einer Reih.
Feierlich wor et en der heilije Mess,
und im Winzerverein hatten wir dann
ein Wiedersehn Fest.
Die Kleider von damals passten ouhs nit mih,
on hück verstecken me ous Bein on de Knie.
20 Johr es dat Fest jetzt her,
dat zo begreife fällt ous schwer.
70 jährige Kommunion wird hück nit mih gefeiert,
wir sind doch su alt, dat es ous Pech oder Glück.

K.N.

13. April 1997
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Das 24. „Kleinste Weinfest an der Ahr“
Am Himmelfahrtstag, den 10. Mai, startet wiederum das
zünftige Weinfest um den historischen Weinberg am
Bahn hof, dem Startpunkt zum Rotweinwanderweg, und
eröffnet damit die Weinfestsaison an der Ahr. Auch in die-
sem Jahr wird das „Wein-Wander-Event“ mit Ziel Wein -
fest von der Weinwerbung im Ahrtal-Tourismus veranstal-
tet, und der Werbeflyer ist bereits in Arbeit. Also ist wie-
der mit viel Besuch von auswärts zu rechnen. Startpunkt
der Wanderung ist das Weingut Burggarten, von wo man
ab 10.00 Uhr nach Belieben loswandern kann. Die Route
führt über den Rotweinwanderweg in unser Dorf. Unter -
wegs werden die Wanderer an drei Jausestationen von
den Weingütern Burggarten, Weinmanufaktur Dagerno -
va und Lingen Heimersheim bewirtet. Die Stationen sind
bis ca. 16.00 Uhr besetzt. Die Organisatoren vom Heimat-
und Bürgerverein werden sich wieder gerne auf die Wan -
dergäste einstellen und sie herzlich willkommen heißen.
Zum Weinfest erwartet die Festgäste ein buntes Pro -
gramm mit viel Musik, Gesang und Show. Traditions ge -
mäß wird das Fest um 11.00 Uhr von der Weinkönigin aus
Heimersheim, Franziska I., mit ihrem Gefolge in histori-
schen Gewändern eröffnet. Das Programm gestalten die
Männerchorgemeinschaft „Eintracht /Cäcilia“, die Original
Goldbachmusikanten, Kinder der Grundschule, sowie DJ.
Grillo. Auch die bekannten Bad Bodendorfer Tanzgrup -
pen werden wieder das Fest bereichern.
Wegen des zu erwartenden Besucherandrangs braucht
der Heimat- und Bürgerverein wieder die Mithilfe be -
freundeter Vereine. Er freut sich aber auch über alle Mit -
bürgerinnen und Mitbürger, die bereit sind, etwa bei Auf-

und Abbau zu helfen oder beim Fest ein paar Stunden
„Dienst“ zu machen.
Meldungen an Astrid Seidenfuß, Tel. 0170-7326882 Mail:
astrid.seidenfuss@bad-bodendorf.de.

Theatergruppe Mutabor fördert
Ballgefühl der Grundschüler
Nach Beendigung der erfolgreichen Spielzeit im vergan-
genen Jahr mit dem Stück: „Ungeheuerlicher Besuch- Bad
Bodendorf steht kopf“ freute sich die Theatergruppe
Mutabor, wieder die Kinder- und Jugendarbeit vor Ort zu
unterstützen. Dies geschieht in erster Linie natürlich
durch das Theater-Schauspiel an sich, aber auch durch die
über den Eintrittskartenverkauf erwirtschafteten Einnah -
men. So konnte sich auch die St. Sebastianus Grundschule
über eine großzügige Spende freuen, durch die ein Klas -
sensatz hochwertiger Soft-Handbälle angeschafft werden
konnte. Diese Bälle kommen auf vielfältige Weise im
Sport unterricht aller Klassen zum Einsatz. Besonders
Kleingeräte wie Bälle sind beim Sport einem hohen Ver -
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Die Kinder der Klasse 3b freuen sich stellvertretend für
alle über die Ballspende der Theatergruppe Mutabor

Heimat- und Bürgerverein sorgt
für guten Ton in der Grundschule
Seit einiger Zeit besitzt die St. Sebastianus Grundschule in
Bad Bodendorf eine multifunktionale Beschallungs anla -
ge, die dem neusten Stand der Technik entspricht. Er -
möglicht wurde diese Anschaffung alleine durch die groß-

Schulleiterin Claudia Mercer dankt dem Heimat- und Bür -
gerverein bei der offiziellen Übergabe der Musikanlage
im Rahmen einer Adventsfeier im Dezember 2017.

schleiß ausgesetzt. Durch die tollen neuen Bälle gelingt
das Werfen, Fangen, Dribbeln fast wie von selbst, und die
Schüler und Schülerinnen haben viel Freude beim Sport -
unterricht, wenn die Ausstattung und das Material stim-
men.
Die Schulleiterin Claudia Mercer bedankte sich auch im
Namen der Kinder und des Kollegiums sehr herzlich bei
der Theatergruppe Mutabor und freute sich, dass bei der
Verteilung der Spenden die Grundschule ein weiteres Mal
mitbedacht wurde. DP

Vortrag 
„Ehrenfriedhof Bad Bodendorf“

Der Heimat- und Bürgerverein Bad
Bodendorf e.V. lädt am 13. April
2018 um 19.00 Uhr zu einem Vor -
trag über die Geschichte des Eh -
ren     friedhofs Bad Bodendorf in das
Feuerwehrgerätehaus, Bad Boden -
dorf, Moselstraße ein. 
Für Bodendorf endete am 7. März
1945, um 10.30 Uhr, mit dem Ein -
marsch der 9. US-Panzerdivision in
Bad Bodendorf praktisch der 2.
Welt krieg. Um 13.00 Uhr gelang es
einer kleinen amerikanischen Vor -
hut, die intakte Brücke von Rema -

gen zu erreichen. Nachmittags be gann der Angriff und
die Eroberung der Brücke. 
Im April 1945 wurde auf Anordnung der Alliierten in der
Gemarkung Sinzig /Bodendorf der Friedhof für die Toten
des Lagers „Goldene Meile“ zwischen Remagen und Sin -
zig eingerichtet. 
Nach der Räumung des Kriegsgefangenenlagers im Juni
1945 wurde der Friedhof geschlossen. 1090 Soldaten fan-
den dort ihre letzte Ruhe. 
An Allerheiligen, am 1. November 1945, wurde der Ehren -
friedhof eingesegnet. Zuvor richteten die Bewohner der
umliegenden Orte die Gräber für diesen Feiertag her und
die bis dahin einfach im Boden verscharrten Toten fanden
eine endgültige Ruhestätte. 
Der Referent, Kurt Kleemann aus Remagen, hat diesen
Themenbereich erforscht und gibt Informationen zu der
traurigen Entstehungsgeschichte und beantwortet im An -
schluss des Vortrags noch Fragen.

zügige Spende des Heimat- und Bürgervereins über 800
Euro! Auf der Wunschliste stand eine solche Beschallungs -
anlage bereits lange Zeit, da an der St. Sebastianus Grund -
schule das eigene Singen, Musizieren und Vortragen der
Kinder besonders gepflegt werden. Um den Auftritt der
Schüler angemessen zu würdigen, bedarf es auch der rich-
tigen Technik. Leider hat diese in der Vergangenheit nicht
immer mitgespielt. Aber aufgrund der hohen Anschaf -
fungs  kosten musste der Kauf einer neuen Anlage immer
wieder zurückgestellt werden. Umso größer war die Freu -
de, als der Wunsch durch das Engagement des Heimat-
und Bürgervereins nun Wirklichkeit wurde! Seitdem ist
die Anlage regelmäßig im Einsatz und wird gerne ge -
nutzt: Ob bei der Verabschiedung der Viertklässler, an St.
Martin, bei den Adventsfeiern, beim Ansingen der Ferien
oder bei anderen Schulfesten, es herrscht nun im mer ein
ausgesprochen guter Ton in unserer Grundschule! DP

Unterstützen Sie eine

Lebendige Dorfgemeinschaft!
Werden Sie für 1,50 Euro im Monat Mitglied

im Heimat- und Bürgerverein Bad Bodendorf

�

�
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Einfach lecker!

Albrecht
Prädikat Frische

Fleischerei

Fleischerei Albrecht 
Horst Albrecht · Telegrafenstraße 6 · 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Tel. 02641 9172672 · Fax 02641 9172671 

An Ostern Entspannung schenken! Einladung zur
Saison 2018
In Folge des europa -
wei ten versorgungs-
wirtschaftlichen Wan -
dels, der besonders,

we gen anderer Groß geschäfte-Konzentra tion die Sinziger
Stadt teile getroffen hat, besteht seit dem 8. Mai 2015 auf
Initiative des Verein Bad Bodendorfer Unternehmer e. V.
auf dem Bahnhofsvorplatz Bad Bodendorf ein Wochen -
markt. Nach Schließung der letzten Einkaufsstätte und
der Auswertung einer umfassenden Bürgerbefragung
ent schloss sich der Vereinsvorstand zu dieser Marktinstal -
lation. Es gelang ihm, anstelle des verlorenen festen Ein -
kaufgeschäftes solche Marketender zu gewinnen, die zur
Grundversorgung der fast viertausend Bürger mit regio-
nalen Frischeartikeln des täglichen Bedarfs beitragen kön-
nen. Man einigte sich, die Einkaufszeit auf Freitag zwi -
schen 14.00 und 18.00 Uhr festzulegen. Der Markt hat sich
nach allgemeinem Bekunden gut entwickelt, er findet viel
Beachtung.
Parallel zum „Marketender-Wochenmarkt“ besteht be -
glei  tend seit März 2016 eine deutschlandweit einzigartige
Einrichtung. Wir heißen sie „Forum Freitagsmarkt“. Sie ist
dafür angelegt, dass sich wechselweise in einer Art offe-
ner Selbstdarstellung örtliche und regionale Ehrenämtler,
Hobbywerker, Förderer, Repräsentanten, Brauchtums -
grup pen, Anbieter von Ressourcen, regionale Unter neh -

Menno van den Brekel ·  Toby van Dijk

Krankengymnastik

Manuelle Therapie

Kinder Physiotherapie

Neurologische  
Behandlung nach 
Bobath/P.N.F.

Rückenschule & Training

Sportphysiotherapie

Manuelle Lymphdrainage

Massage

Wärme- & Kälte-Therapie

Hausbesuche

Schloßstraße 11  
53489 Sinzig

fon 02642 4 11 88  
fax 02642 99 18 97

Krankengymnastik
Schloßstraße

 

 

  
  

  

 

  

   
  

 
    

      

   
      

       

   
  

     
      

Hauptstraße 97
53489 Bad Bodendorf

fon 02642 99 19 29
fax 02642 99 18 97

Physiotherapie
Zentrum

Bad Bodendorf

Frühjahrsputz in Bad Bodendorf
Vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern ist es zu
verdanken, dass Bad Bodendorf sich an Ostern von seiner
besten Seite zeigen kann. Bei der kreisweiten Aktion
„sau   berer Kreis Ahrweiler“ riefen in Bad Bodendorf die
An  gelsportfreunde, die Tier- und Naturfreunde des
Schwa  nen teiches, der Ortsbeirat und die Dorfgemein -
schaft am vergangenen Samstag zur großen „Aufräum -
aktion” auf. Das Ahrufer, das Schwanen teich gelände,

meh             rere Parkanlagen, die Wege entlang der Ahrtalbahn
und der Bundesstraße sowie viele andere Ortsbereiche
konnten so von Unrat befreit werden. Die Kreisverwal -
tung hatte zur Entsorgung einen großen Container zur
Verfügung gestellt. Trotz des großen Zuspruchs möchten
alle Teilnehmer an dieser Stelle nochmal darauf hinwei-
sen, dass der Kreis Ahrweiler in Kripp und in Niederzissen
Annahmestellen für Müll jeglicher Art zur Verfügung
stellt, der zum größten Teil dort kostenlos entsorgt wer-
den kann. Die Dorfgemeinschaft bedankt sich bei allen
Hel ferinnen und Helfern und hofft, dass weiterhin viele
Bür ger verantwortungsbewusst bei ihrer Müllentsorgung,
zum Schutz von Natur, Mensch und Tier, handeln. 

A. Albrecht
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Inh. Gaby-Hoppe-Schäfer · Friseurmeisterin

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Gaby Hoppe-Schäfer und Danny

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10.00–18.00 Uhr, Sa. nach Vereinbarung

Bad Bodendorf · Bahnhofstr. 4 · Telefon 02642 /9989376

Dessauer-Druck · 53489 Sinzig-Bad Bodendorf
Telefon 02642/403199 · Mail dieter.dessauer@bad-bodendorf.de

Claudia Niehues-Rodrigues
Am Sonnenberg 48 · 53489 Sinzig-Bad Bodendorf · Tel. 02642/906269

www.claudis-naildomicil.de · claudis-naildomicil@gmx.de

Termine nach Vereinbarung 

mer, öffentliche Institutionen, Kirchen, Verwaltungen und
politische Parteien eigenverantwortlich präsentieren kön-
nen. Eine öffentliche Plattform also, ein Forum. Für die
Durchführung der Selbstdarstellung stellt das Forum den
Nutzern ein Zelt (3m x 4,50m) als zentrale Wir kungs -
stätte, darin eine Festzeltgarnitur, vier Bänke mit einem
Tisch, einen Beistelltisch, einen Strom- und Wasseran -
schluss sowie gelegentlich Saison-Blumen schmuck bereit.
Eine öffentliche Toilette befindet sich in unmittelbarer
Nähe. Üblicherweise steht den Interes sen ten  diese Ein -
richtung freitags ab 12.00 Uhr nutzungsfertig parat. Die
Abwicklung der Selbstdarstellung, wie  die spezielle Aus -
ge staltung des Zeltes, die persönlichen Ge spräche mit
Gästen, die Innen- und Außenwerbung übernimmt eigen-
verantwortlich der jeweilige Nutzer. Den jahreszeitlichen
Vorgaben gehorchend, beginnt die Forum-Saison im März
und endet mit dem Wochenende in Anlehnung an den
„Tag der Deutschen Einheit“.
Aus der Entwicklung des örtlichen Geschehens, dem Ge -
spür der Maßgeblichen, dem Wunsch von Bürgern und
Mar  ketendern gebar sich eine nette Besonderheit. Zum
gemütlichen Verweilen der Marktbesucher bieten wir
ihnen eine beschirmte Sitz-„Klaaf-Eck“. Damit erfüllen wir
den Wunsch der Bürger nach einem freundlichen Verweil-
und Kommunikationsplatz. Im Klaaf-Eck bieten heimische
Unternehmer gelegentlich ihre Produkte zum Verkosten
oder legen ihre Werbeartikel aus. Dörflich-Öffentliches
beklaaft man.
Die Erfahrung aus zwei Jahren Forum-Freitagsmarkt gip-
felt darin: Auf Grund von Berichten anderer Nutzer er -
geht hiermit an den Kreis der Angesprochenen die herzli-
che Einladung, das Forum während des Freitagsmarktes
für eigene Werbung zu nutzen. Es ist durchaus angezeigt,
sich gemeinsam mit Befreundeten gegenüber den Markt -
besuchern in ungezwungener Art zu präsentieren. Die
Erfahrung zeigt, dass  persönliche Aug-in-Aug-Gespräche
in lockerer Kaffee- und Kuchenatmosphäre respektive bei
einem Wurst- oder Käsebrot nachweislich zu erfolgrei-
chen Kontakten geführt haben. Wenn Interesse an der
Nut  zung des Forums besteht, offene Fragen oder gar
Hilfebedarfe sich zeigen, bieten sich zur Kontakt nahme
die unten aufgezeichneten Wege an.
Weils gut bleiben soll! Zur Verstärkung des Teams wün-
schen wir uns einen ehrenamtlichen Aufbauassistenten
und eine/n PR-Managerin/er, w/m.
Interessenten mögen bitte mit unten stehender Anschrift
Verbindung auf nehmen:
Eckhard Hoffmann, ehrenamtlicher Forum-Beauftragter
Schillerstraße 17, 53489 Bad Bodendorf
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Wie sich doch die Zeiten geändert haben!
Auszug aus der Broschüre „Sei praktisch“
1000 Winke für den Haushalt von 1945
(Preis 60 Pfg.) im Heimatarchiv
Hier 10 Winke von 918 bis 928
Familienrechtliche Bestimmungen
Auch das Leben innerhalb der Familie und das Ver -
hältnis der einzelnen Familienmitglieder untereinan-
der unterliegt einer genauen gesetzlichen Regelung.
Von der Wiege bis zur Bahre wird jedermann von ent-
sprechenden Bestimmun gen begleitet und geleitet.
918. Das Wirtschaftsgeld
Ist der Höhe nach in das Ermessen des Ehemannes ge -
stellt, kann also von mal zu mal verschieden sein.
919. Eine Abrechnung 
über das Wirtschaftsgeld kann der Ehemann von der
Ehe frau verlangen. 
920. Taschengeld
steht der Ehefrau zu, über das sie frei verfügen kann.
921. Briefe an Ehegatten 
dürfen gegenseitig nur mit ausdrücklicher Erlaubnis
geöffnet werden.
922. Öffentliche Warnungen 
in der Zeitung vor den Schulden der Ehefrau etc.
haben nur Rechtswirksamkeit, wenn die Gläubiger sie
nachweislich gelesen haben.
923. Verwandte gerader Linie
sind solche, die von einander abstammen:
Eltern, Kinder, Enkel, Urenkel bzw.Eltern, Großeltern
und Ur  großeltern. 
924. Unterhaltspflicht besteht
nur zwischen Verwandten gerader Linie. Sie sind ver-
pflichtet einander Unterhalt zu gewähren.
925. Alimente 
nennt man den gesamten Lebensbedarf unehelicher
Kinder einschI. Berufsausbildungs- und Erziehungs kos -
ten bis zum I6. Lebensjahr.
926. Der unehelichen Mutter
sind vom Vater des Kindes Alimente 
sowie die Entbindungskosten und Unterhalt während
sechs Wochen nach der Entbindung zu zahlen. 
927. Die Vormundschaft
unehelicher Kinder wird durch das zuständige Jugend -
amt wahrgenommen.
928. Unter Vormundschaft Stehende
können nur mit besonderer Genehmigung heiraten. 

Die Dorfgemeinschaft trauert
um ihren verdienten Mitbürger
und ehemaligen Ortsvorsteher

Dr. Karl-August Seel
23.4.1933 – 8.3.2018

E         
 

K.A. Seel hat sich um unser Dorf,
und insbesondere

um die Erforschung
der Heimatgeschichte

außergewöhnliche Verdienste
erworben.

Dafür gebührt ihm großer Dank.

Wir werden ihm stets ein
ehrendes Gedenken bewahren.

Im Namen der Dorfgemeinschaft

Alexander Albrecht
Ortsvorsteher
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Bodendorf 
Hier treibt die Ahr unter dem Brückenbogen 
mit einem Nepomuk aus Stein 
- forellenblau an Sommertagen 
und nach den Regengüssen ockergelb - 
am stillen Schwanenteich vorüber 
mit Ente, Pfau, Fasan und Reh 
durch Steingeröll und efeugrünes Dickicht 
und zieht durch Felder, wo Getreide steht 
zu ihrem Delta, wo sie ruhig werdend 
sich mit dem väterlichen Strom vereint: 
ein Wasser, eine Stimme, die der Nordsee 
der fernen, die unruhig sie erwartet 
und ihr die Mär erzählt von Wäldern, Wein und Höhn
vom Ahrtal, das, wie keins, so zauberhaft und schön. 

Ernst Edmund Keil

Der Gedichtband „Bodendorfer Gedichte“ von Ernst Ed -
mund Keil mit Illustrationen von Brigitte Stüber ist beim
Heimat- und Bürgerverein noch in kleiner Menge vorhan-
den und kann für 7.50 € erworben werden.

In der nächsten Ausgabe der Dorfschelle bringen wir ei -
nen ausführlichen Bericht über das Wirken von K.A. Seel.
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Dienstags bis 20.00 Uhr geöffnet !

Veranstaltungskalender

Mo.–Sa.
800 –2145 Uhr

Am Rotweinwanderweg · Heerweg18
� Lieferservice (0,50E/Kasten)

Abholmarkt
Heimservice
( 02642
992603

23. März Großes Taizé-Gebet mit tonART
Freitag, 20.00 Uhr in St. Sebastianus

24. März Bußgang zur Kapelle Zierth�Heck
20.00 Uhr, ab Kirche

25. März Ostereierschießen für die ganze Familie
ab 14 Uhr in der Schützenhalle
29. März Gründonnerstag
11.30 Uhr Saisoneröffnung und Anschwimmen

im Thermalbad
(Einlass für Frühschwimmer spätestens 7.00 Uhr)

2. April Ostermontag
Ostereiersuchen für Groß und Klein
im Thermalbad (11.00 Uhr) und 
am Schwanen   teich (14.00–16.00 Uhr)

8. April Technikmuseum ist geöffnet 11.00–16.00 Uhr
Heimatarchiv geöffnet 13.00–17.00 Uhr

13. April Vortrag zum Ehrenfriedhof Kurt Kleemann
19.00 Uhr Feuerwehrgerätehaus (siehe Artikel Seite 11)
15. April „Weißer Sonntag“ 

Erstkommunion in Bad Bodendorf
20. April Kinderbauernhof am Schwanenteich

15.00–17.00 Uhr
21. April Mithelfertag am Schwanenteich 10.–13.00 Uhr
29. April Schützenfest
13.00 Uhr Festzug zur Schützenhalle

Schießwettbewerbe, Unterhaltung
30. April Maiansingen mit der Chorgemeinschaft
18.00 Uhr MGV „Eintracht“ und „Cäcilia”

vor der ehemaligen Volksbank
anschl. Tanz in den Mai bei der Feuerwehr
mit dem Musiker Klaus
Walpurgisnacht mit DJ „DEZI BELL
Tombola, Showtanz „Blue Velvet“

1. Mai Es geht weiter bei der Feuerwehr
Frühschoppen 
mit dem Spielmannszug „Blau-Weiß“
Am Nachmittag: Kuchenbuffet,
St. Sebastianus Blasorchester, Rundfahrten
mit dem Feuerwehrauto u.v.m.

10. Mai Christi Himmelfahrt 
11.00 Uhr 23. Weinfest am Historischen Weinberg

am Bahnhof (Siehe Artikel Seite 10)
13. Mai Technikmuseum ist geöffnet 13–17.00 Uhr

Heimatarchiv ist geöffnet 13–17.00 Uhr
Internationaler Museumstag

18. Mai Kinderbauernhof am Schwanenteich
15.00 –17.00 Uhr

19. Mai Mithelfertag am Schwanenteich
10.00–13.00 Uhr

20. Mai Offenes Tor am Schwanenteich
(Saisonstart) 14.00 –16.00 Uhr

2. Juni 50 Jahre kfd St.Sebastianus
17.00 Uhr Gottesdienst 

anschl.: Nachtreff mit Fotoausstellung
(siehe Artikel Seite 7) 

10. Juni Technikmuseum geöffnet 11.00 –16.00 Uhr
Heimatarchiv geöffnet 13.00–17.00 Uhr 

15. Juni Kinderbauernhof am Schwanenteich
15.00–17.00 Uhr

16. Juni Mithelfertag am Schwanenteich
10.00–13.00 Uhr

22. Juni Jahreshauptversammlung
18.30 Uhr Heimat-und Bürgerverein

20.00 Uhr Vortrag „Alte Bodendorfer
Familiennamen“ mit Frank Leiprecht

Maler- und
Lackierermeister

Erich Riske

Moderne Raumgestaltung
Bodenbeläge
Wärmedämm-Verbundsysteme
Fassadengestaltung
Lehmputz
Tapezierarbeiten

Am Rotberg 43
53489 Sinzig-Bad Bodendorf

Telefon 02642/981385
Mobil 0170/5803588

� Bau- und 
Möbel-Schreinerei

� Innenausbau
� Treppenbau
� Bestattungen

Werkstätten: Gartenstraße 11
Büro: Schützenstraße 31

Telefon 02642/981233
Fax 02642/981235

53489 Sinzig-Bad Bodendorf

G
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INSTITUT DE BEAUTÉINSTITUT DE BEAUTÉ

409994

41463

Inh. Monika Klar

Hauptstraße 41 · 53489 Sinzig-Bad Bodendorf
www.institutdebeaute.de

NAGELSTUDIO
FUSSPFLEGE

Inhaber Manfred Heuser

Tel. 02642/46162 o. 6397 · Fax 02642/46163
Hauptstraße 32 · 53489 Sinzig-Bad Bodendorf



Reformhaus
Bad Bodendorf
Inh. Frank Wegner

Bahnhofstraße 9 
53489 Sinzig-Bad Bodendorf
Telefon 02642/980101
Fax 02642/44023

Treffpunkt gesunden Lebens

Genießen Sie
in gepflegter und 
gemütlicher
Atmosphäre 
unser reichhaltiges
Warenangebot…

Bäckerei · Konditorei · Café Lucia Felber
Hauptstr. 92-96 · 53489 Bad Bodendorf · Tel. 02642 /426 08

Brunnen-Apotheke
Apotheker Frank Wegner

53489 Sinzig-Bad Bodendorf
Bahnhofstraße 9

Tel. 02642/41200
Fax 02642/44023

www.brunnen-apo-sinzig.de


